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Herzlich 

willkommen
Informationen:

„Praxisintegrierte Ausbildung von 

Erzieher:innen und SPA“
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PiA: Grundsätzliches

▪ PiA = Praxisintegrierte Ausbildungsform

▪ seit 2019 für angehende Erzieher:innen,

seit 2023 für angehende SPA (Sozialpäd. Assistent:innen)

▪ Hintergrund:

großer Mangel an Fachkräften in KiTas

▪ 2019 Förderung aus Mitteln des Bundes

▪ seit 2020 Förderung durch Land S.-H.

(über PQVO = Landesverordnung über die Personalqualifikation 

in öffentlich geförderten Kindertageseinrichtungen)
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PiA: Ziele

▪ Erschließung neuer Bewerber:innengruppen

▪ Steigerung der Attraktivität der Ausbildung durch 

Bezahlung

▪ Bindung der Auszubildenden an die Einrichtung 

bzw. den Träger

→ weniger Fluktuation in den Kita-Teams

▪ Kontinuität und Qualität in den Einrichtungen 

sichern
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PiA: Förderung nach PQVO

▪ betrifft ausschließlich Ausbildungen in KiTas

▪ FSP: im ersten Ausbildungsjahr 800,- € Zuschuss 

zur Ausbildungsvergütung

▪ SPA: 600,- € für beide Ausbildungsjahre

▪ FSP: 2 Std./Woche für die Anleitung im ersten 

Ausbildungsjahr (50,- € / Woche);

    SPA: für beide Ausbildungsjahre
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PiA: Aufgaben der Träger (1)

▪ Azubi-Stellen den Einrichtungen zuweisen

▪ Ausbildungsvergütung sicherstellen

(in der Regel bis November eines Jahres mit der 

ansässigen Kommune/ Stadt)

▪ Schulplatz am BBZ reservieren und schriftlich 

bestätigen lassen (bis spätestens 28.02. eines 

Jahres)

▪ Förderung beim Kreis/ bei der Stadt beantragen
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PiA: Aufgaben der Träger (2)

▪ Stellen ausschreiben

▪ Bewerbungsverfahren koordinieren

▪ Unterlagen (von ausgewählten Bewerber:innen) 

durch BBZ prüfen lassen

▪ erforderliche Unterschriften und Papiere einholen 

und bearbeiten (z. B. Ausbildungsabsichts-

erklärung, Kooperationsvereinbarung …)

▪ Unterlagen an BBZ senden, Zusage an S:S 

abwarten

▪ ggf. Anleitung zur Fortbildung anmelden
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FSP-PiA-Klasse am BBZ (1)

Rechtliche Vorgaben:

SchulG, FSVO, BS-PrüfVO usw.

→ z.B.

▪ Prüfung der Bewerbungsunterlagen der Azubi‘s

(Aufnahmevoraussetzungen erfüllt?)

▪ Einhaltung der Stundentafel 

(FSP: mind. 2600 Unterrichtsstunden,

 mind. 1320 Stunden betreute Praxis)

▪ Schule trägt Verantwortung für fachtheoretische 

Ausbildung und für Notengebung

▪ rechtlicher Status der Auszubildenden: Schüler:in
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FSP-PiA-Klasse am BBZ (2)

Ausbildungsstruktur der PiA-Klasse:

1. Jahr:

4 Tage Schule à 8 bis 10 Unterrichtsstunden:

Grundlagen der Pädagogik; Berufsbild entwickeln; 

Methoden kennenlernen und erproben

1 Tag Praxis (vermutlich Freitag) plus 

Blockpraktikumsphasen plus Ferienzeiten:

Berufsrolle entwickeln; Arbeitsfeld und Alltag 

kennenlernen; beobachten; kleine Angebote machen

Blockpraxis (2 bis 4 Wochen + 7 Wochen)                     
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FSP-PiA-Klasse am BBZ (3)

Ausbildungsstruktur der PiA-Klasse:

2. Jahr:

3 Tage Schule à 8 bis 10 Unterrichtsstunden:

thematische Vertiefungen; Einblick in

andere Arbeitsfelder; Schwerpunkte

setzen und erproben

2 Tage Praxis (evtl. Do./Fr.) plus 8 Wochen

Blockpraktikum in einem anderen Arbeitsfeld (in der 

Regel „Ü6“) plus Ferienzeiten:

Arbeitsfeld und Alltag kennenlernen;

projektorientierte Angebote entwickeln und durchführen

Blockpraxis: 8 bis 9 Wochen zwischen Herbstferien und 

Weihnachten/Januar (inkl. „Reservezeit“)
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FSP-PiA-Klasse am BBZ (4)

Ausbildungsstruktur der PiA-Klasse:

3. Jahr:

2 Tage Schule à 8 bis 10 Unterrichtsstunden:

weitere thematische Vertiefungen

(z.B. Krippenpädagogik, QM, Leitungsaufga-

ben); Schwerpunkte setzen und erarbeiten;

Hausarbeit und Abschlussprüfungen

3 Tage Praxis in der Ausbildungseinrichtung plus (ab 

2026) vier Wochen Blockpraktikum plus Ferienzeiten:

projektorientierte Angebote entwickeln und durchführen; 

an Elterngesprächen und Kooperationen teilnehmen; 

Thema für die Hausarbeit entwickeln und umsetzen

Blockpraxis: im Anschluss an die  Sommerferien
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FSP-PiA-Klasse am BBZ (5)

Ausbildungsstruktur der PiA-Klasse:

In drei Jahren

▪ ca. 2610 U-Stunden fachtheoretischer Unterricht

inkl. einzelner Schultage in den Blockpraktika

▪ ca. 2400 U-Stunden Fachpraxis

zuzügl. der Ferienzeiten, die nicht als Urlaub 

genommen werden (entspr. + 280 Std./Jahr);

mind. 1320 werden durch die Schule begleitet und 

bewertet

▪ eine U-Stunde = 45 Minuten (gilt auch für Berech-

nung von Praxiszeiten; 8 U-Std. = 6 Zeitstunden)



Ausbildungsstrukturen FSP (2- und 3-jährig)

3-jährige Ausbildungsform:

• 1320 Stunden Praktikum, in Blockphasen (überwiegend parallel zu 

den PiA-Klassen; jeweils ca. 1 bis 3 Wochen länger)

• im 5. Halbjahr (nach Blockphase) Montag als Praxistag

2-jährige Ausbildungsform:

• mindestens 620 Stunden Praktikum (600 Stunden aus SPA werden 

anerkannt)

• Unterstufe analog zur Mittelstufe der 3-jährigen Form; Oberstufe 

wie 3-jährige Form

• sehr dichter Stundenplan (gleiche Anzahl Theoriestunden wir in 

der 3-jährigen und PiA Ausbildungsform)



Ausbildungsstruktur der SPA-MSA-Klassen

• zweijährige Ausbildungsform

• mindestens 1920 Unterrichtsstunden,

• mindestens 640 Stunden betreute Praxis



Ausbildungsstruktur der SPA-PiA-Klasse

• zweijährige Ausbildung mit Zugang MSA

• seit Sommer 2023 am Standort RD

• durchgängig zwei Praxistage/Woche (Mo+Die + Ferien)

• zusätzlich Blockphase in der Oberstufe von ca. 5 Wochen, 

um andere Einrichtungen kennenzulernen

• mindestens 640 Stunden betreute Praxis, mindestens 1920 

Unterrichtsstunden → Vergleichbarkeit gegeben

• Praktikumsbesuche durchgängig

• Aufgaben aus der Praxisbroschüre SPA (Praktikumsbe-

richte) als Leistungsnachweise in den Unterricht integriert
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PiA-Klassen am BBZ (1) 

Ausbildung der PiA-Klassen:

▪ Inhalte und Stundenzahl der Fächer/Lernfelder identisch 

mit der regulären drei (FSP)- bzw. zweijährigen (SPA) 

Ausbildung bei deutlich höherem Praxisanteil

→ Theorie-Praxis-Transfer wird erleichtert

▪ Inhalte teilweise im Ausbildungsverlauf anders verteilt

▪ Profilierung durch Wahlpflichtkurse (durchgehend)

und in der FSP auch Unterricht in 

Arbeitsfeldschwerpunktkursen (ab Mitte Mittelstufe)

▪ FSP: SPA-Zuerkennung mit Versetzung in die Oberstufe

▪ Abschluss und Zeugnisse wie in den anderen Klassen
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PiA-Klassen am BBZ (2)

Kooperation zwischen Schule,  Einrichtungen und 

Trägern:

▪ Erarbeitung eines Praxiskonzeptes und 

Ausbildungsplans

▪ gemeinsame Betreuung und Beurteilung der 

Praxisphasen

▪ regelmäßige Treffen zu Evaluation und Entwicklung:
z.B. Anleiter:innentreffen, in der Regel im Herbst eines Jahres

▪ Fortbildungsangebot „Lernort Praxis - 

Praktikant:innen in sozialpädagogischen 

Ausbildungen qualifiziert anleiten “ durch das BBZ



Kontaktdaten und Infos

E-Mail-Adresse für das PiA-Verfahren

PiA@bbz-rd-eck.de

Websites mit Unterlagen und Informationen
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SPA                                                        FSP

mailto:PiA@bbz-rd-eck.de


Informationsveranstaltung:
„Praxisintegrierte Ausbildung von Erzieher:innen“

4. Fragen, Ideen und Meinungen
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Informationsveranstaltung:
„Praxisintegrierte Ausbildung von Erzieher:innen“

Vielen Dank

für Ihre Aufmerksamkeit!
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